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Diese Montageanleitung gilt für nivtec-Bühnen im Raster 2x1m. Die unten detailliert beschriebene Montage bezieht 
sich auf eine Beispielbühne 6 x 4 m. Sie ist auf alle anderen Bühnengrößen übertragbar. 

Schritt für Schritt wird erläutert, wie Bühnenpodeste zu einer standsicheren Bühne montiert werden und wie weitere 
nivtec-Systemelemente angebracht werden können (zum Beispiel Treppen und Geländer). Zusätzliche, detaillierte 
Aufbauhinweise in Wort und Bild finden Sie in unserem Hauptkatalog im Kapitel „Bühnenbau mit nivtec“.

Die Standsicherheit ist ausschließlich bei Einsatz von originalen nivtec-Teilen bzw. bei Aufbau nach nivtec-Angaben 
(z.B. bei Einsatz von vorgeschriebenen Layher-Teilen) gewährleistet. Alle Teile sind vor dem Einsatz auf einwandfreien 
Zustand zu überprüfen. 

Füße sollten dem vorhandenen Untergrund entsprechend gewählt werden. Der Einsatz von Bodenschonern ist je 
nach Bodenverhältnissen notwendig, speziell bei rutschiger oder sensibler Oberfläche (Beton, Parkett, Fliesen etc.). Die 
Bühnenanlage darf nur auf tragfähigem Untergrund und horizontal ausgerichtet sowie bei größeren Bodenunebenheiten 
ausreichend unterpallt aufgestellt werden. Dabei gelten als Richtwerte für die Unterpallungen die Angaben der DIN 
EN 13814, Ziffer 5.5.4.

Für nivtec-Bühnen mit Lastenträger im Raster 2 x 2 m und nivtec-Sitztribünen stehen Ihnen detaillierte Stücklisten und 
Musterzeichnungen zur Verfügung. Fordern Sie bereits bei Planung Ihrer Bühnen- und Tribünenaufbauten rechtzeitig 
entsprechende Informationen zur geplanten Unterkonstruktion an. Der Anbau von Zubehörteilen wie Geländer und 
Treppen unterliegt dieser Montageanleitung bzw. den Angaben im Hauptkatalog, Kapitel „Bühnenbau mit nivtec“.

Neben der Standardaufstellung ist auch der Aufbau von Bühnen in Sonderformen möglich. Für die Planung einer 
Sonderbühne, deren Aufbau aufgrund ihrer Individualität von der vorliegenden Montageanleitung abweicht und evtl.
einer separaten statischen Prüfung bedarf, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf, damit wir Ihre Wünsche projektieren 
und zu ortsüblichen Konditionen ein individuelles Aufmaß- und Aussteifungskonzept durch das Planungsbüro unseres 
Vertrauens für Sie in Auftrag geben können.

I. Montageanleitung nivtec-Bühnensystem

II. Montage von Füßen und Podesten nach nivtec-Prinzip

Jedes nivtec-Systempodest 
verfügt über 4 Fußaufnahmen 
mit Doppelexzenter-
Klemmhebel. Fußmontage: 
Fuß bis zum Anschlag in 
die Fußaufnahme einsetzen, 
Klemmhebel umlegen (Bild 1)

Jedes nivtec-Systempodest 
verfügt über 2 Feder- und 2 
Nutseiten. Zur Verbindung der 
Podeste wird die Federseite 
in die Nutseite eingehängt. 
Wichtig: Feder in die Nut 
einhängen, nicht umgekehrt!

Jedes nivtec-Systempodest verfügt über die 
intergrierte Verriegelungsmechanik „Klick-
Klack“. Sofort nach jedem Einhängen der 
Feder in die Nut ist die Schubstange der 
Verriegelungsmechanik an der Podestunterseite 
in Richtung „zu“ zu setzen und der Halt der 
Podeste zueinander zu prüfen.

Bild 1:  Fußmontage (Podestunterseite)

zu

auf

Bild 2:  Verbindung der Podeste

Feder Nut

Bild 3:  Verriegelung der Systempodeste

zuauf

zu

auf
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Das hier für eine Beispielbühne 6 x 4 m dargestellte Fußschema ist auf alle anderen Bühnengrößen übertragbar.

nivtec-Prinzip

III. Höhenausgleich der Bühne 

Für den Höhenausgleich von Bühnen mit Steckfüßen stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

Bei allen Podesten müssen
die Federseiten nach hinten
und rechts weisen.

nivtec-Prinzip:

Platzierung Anfangspodest:  hinten rechts – 4 Füße
rechte Podestreihe: 2 Füße vorne an der langen Nutseite 
   (keine Füße hinten an der Federseite)
hintere Podestreihe:  2 Füße links  an der kurzen Nutseite
   (keine Füße rechts an der Federseite)
alle weiteren Podeste:  Fuß vorne links an der Ecke der  Nutseiten
   (keine weiteren Füße erforderlich)

Nivellierfuß mit Verstellspindel, 
Spindelweg 6 cm
ab 60 cm mit Kontermutter 
benötigte Höhe einstellen -
ggfs. Kontermutter anziehen

Teleskopfuß,
Höhenverstellung im Raster 5 cm,  
Feinnivellierung mittels Verstellspindel 
mit Kontermutter
Fußhöhe wählen - Federstecker 
einsetzen - nivellieren - Kontermutter 
anziehen

Nivellierfuß mit Layher-Gerüstspindel, 
stufenlose Höhenverstellung 
max. Ausspindelungen bei Raster 2 x 1 m: 
max. 25 cm mit Layher-Spindel 60 cm,
max. 40 cm mit Layher-Spindel 80 cm. 

Aussteifungsvorgaben für Bühnenhöhen ab 80 cm finden Sie auf Seite 7. 

Bild 4:  Lage der Systempodeste

Federseiten

Bild 5:  Beispielbühne 6 x 4 m

Bild 6:   nivtec-Wechselfuß
 mit Verstellspindel

Kontermutter
Kontermutter

Bild 7:   nivtec-Teleskopfuß
 mit Verstellspindel

Bild 8:   nivtec-Nivellier-Wechselfuß
 mit Layher-Gerüstspindel

nivtec-Wechselfuß
aufstecken

Layher-Gerüstspindel
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Einhängetreppe
1. Für erste Stufe  4 Füße einsetzen und 2 Aufnahmebolzen ø39 mm, Art.Nr. 401 01 0, hinten befestigen.
2. Für zweite Stufe vorne 2 Stufenfüße 20 cm und hinten mit 2 Füße 40 cm einsetzen. 2 Aufnahmebolzen befestigen. 
   Bei Folgestufen werden hinten um je 20 cm höhere Füße verwendet.
3. Fertige Treppe mit der Federseite in die Nutseite der Bühne einhängen und verriegeln.
4. Bei Anbringung der Treppe an der Federseite der Bühne Adapterleiste einsetzen oder das oberste Treppenpodest
    umdrehen und Federseite des Bühnenpodestes in die Stufe einhängen und verriegeln.

Anstelltreppe
Aufbau von Anstell- und Einhängetreppe ist identisch. Ausnahme: als letzte Stufe Podest mit Tiefe 39 cm verwenden, 
um einen einheitlichen Auftritt zu erreichen. Die Treppe an die Bühne anschieben.

Verbindung von Treppe und Bühne an der Nutseite:
1 Fuß-Verbinder 110 mm, Art. Nr. 401 10 0 + 1 Verbinder N-F, Art. Nr. 402 01 0 oder
2 Verbinder N-F, Art. Nr. 402 01 0 (wenn kein Podestfuß vorhanden ist)
Verbindung von Treppe und Bühne an der Federseite:
2 Fuß-Verbinder 110 mm, Art. Nr. 401 10 0, evtl. zusätzlichen Bühnenfuß einsetzen.

IV. Montage der nivtec-Treppe

V.a Befestigung der Sicherheitsgeländer

erforderliches Standard-Zubehör
pro Geländer:
2 Geländer-Aufnahmbolzen,
   Art.Nr. 310 01 0
1 Adapter, Art.Nr. 310 20 0
1 Geländer-Verbinder, Art.Nr. 310 10 0

1. Blaue Kappen auf der Podestoberseite     
   entfernen
2. Geländer-Aufnahmebolzen ø26 mm (a)
   platzieren und mit Schlüssel SW 19 fest
   einschrauben.
3. Bei Fußaufnahmen ohne Fuß Adapter (b) 
   einsetzen.
4. Geländer auf Geländer-Aufnahmebolzen
   stecken
5. Schrauben (c) an Geländer unten
   anziehen.
6. Geländer-Verbinder (d) anbringen.

Es ist stets darauf zu achten, dass die 
Geländer untereinander mit Geländer-
Verbindern bzw. an den Ecken mit 
Eckverbindern gesichert werden.

Bild 9:

Stufenfuß

Aufnahmebolzen Ø39 mm

Bild 10:

Außenansicht

a) Geländer-Aufnahmebolzen
b) Adapter
c) Schrauben anziehen
d) Geländer-Verbinder
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V.b Befestigung der Sicherheitsgeländer 185 cm
     bei geforderter Querlast 1 kN/m

bei Verbundaufstellung:
2 Geländer-Aufnahmebolzen Art.Nr. 310 01 0 (Standard) 
2 Geländer-Verbinder, Art.Nr. 310 10 0 (Standard - Bild 10e) 
oder 
1 Geländer-Verbinder, verstärkt, Art.Nr. 310 10 5 (neu - Bild 10f)
bei Einzelaufstellung: 
2 Geländer-Aufnahmebolzen, verstärkt, Art.Nr. 310 01 5 (neu)

V.c Eckbefestigung 

VI. Befestigung des Treppen-Sicherheitsgeländers

1. Blaue Kappen entfernen
2. Geländer-Aufnahmebolzen (Bild 10 (a)) einschrauben
   und festziehen. 
3. Treppengeländer Anfangstück + Mittelstück + Endstück
   zusammenfügen. Je nach Anzahl der Treppenstufen wird
   das Geländer entsprechend mit Mittelstücken,
   Doppel-Mittelstücken oder Dreifach-Mittelstücken
   vergrößert.
4. Komplettes Geländer auf Geländer-Aufnahmebolzen
   stecken.
5. Schrauben anziehen. Diese müssen sich auf der
   Außenseite befinden.
6. Zwischen Endstück des Treppengeländers und dem
   Bühnengeländer
   bei Einhängetreppe: Geländer-Verbinder150 mm,
   bei Anstelltreppe: Geländer-Verbinder110 mm einsetzen
   und sichern.

Bei Anbringung von Treppen sind die Geländer 
entsprechend anzupassen. Speziell ist hier auf die 
Schließung von Lücken zu achten.
Es stehen im Programm Geländer in Sonderbreiten wie 
50 cm oder 100 cm sowie Endstück für Einhängetreppe, 
Breite 50 cm, zur Verfügung.

Bild 10e:   2 Geländer-Verbinder
 150mm

Geländer
hinten

Außenansicht

Bild 10f:   1 Geländer-Verbinder
 150mm verstärkt

Bild 11: 2 Eckverbinder

Geländer
seitlich

Bild 12: 

Endstück

Mittelstück

Anfangsstück
Schrauben 
anziehen

Die Anbringung der Geländer 
beginnt an der hinteren Seite 
der Bühne. Anschließend 
werden die seitlichen 
Geländer angebracht. 

Das erste Seitengeländer wird 
hinten an das vorhandene 
Geländer angestellt und 
vorne auf einen Geländer-
Aufnahmebolzen aufgesteckt. 

Es  wird mit dem hinteren Geländer durch 
zwei Eckverbinder, Art.-Nr. 310 21 0, pro Ecke 
verbunden. Die Metallklammern werden um die 
Geländerrohre gelegt, die Sicherungsschraube 
wird zwischen die Geländer gesteckt und 
festgezogen.
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VII. Stabsicherheitsgeländer - Aufbaubeispiele

Bei Geländer 185 cm und geforderter Querlast 1 kN/m sind die Vorschriften gem. Kapitel V.b zu beachten.

Die Anbringung von Stabsicherheitsgeländern für Bühnen, Höhe 110 cm, und Sicherheitsgeländern für Bühnen, Höhe 100 cm, 
erfolgt nach dem gleichen Schema. 

Stabsicherheitsgeländer, Höhe 110 cm, für Treppen werden entsprechend der Treppenhöhe als Komplettgeländer geliefert 
(erhältlich für Einhängetreppen bis zu max. 6 Stufen). Die Montage entspricht der eines zusammengesteckten Treppengeländers, 
Höhe 100 cm.

In nachstehenden Zeichnungen sind Beispiele für Bühnen/Tribünen mit Stabsicherheitsgeländern abgebildet. Entgegen der in 
Bild 14 gezeigten Version mit einem Geländer 85 cm pro Podest können auch Geländer 185 cm über die Breite
von 2 Podesten eingesetzt werden. 

Bild 13 Beispiel:  Geländer bei Bühne und Tribüne hinten

Stabsicherheitsgeländer 185 cm
Nr.: 303 03 0

Bild 14 Beispiel:  Geländer bei Bühne und Tribüne seitlich

Stabsicherheitsgeländer 85 cm
Nr.: 303 02 0

Stab-Treppengeländer 3-stufig
Nr.: 305 02 1

Geländer-Verbinder 150 mm
Nr.: 310 11 0

Fuß-Verbinder
Nr.: 401 10 0

Geländer-Verbinder 110 mm
Nr.: 310 10 0

Eckverbinder
Nr.: 310 21 0

Podest
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VIII. Aussteifungsvorgaben

Bei Verwendung von Steckfüßen werden die Unterkonstruktionen ab 80 cm Höhe außen an den Ecken sowie im Abstand
von zwei Feldern mit Diagonalen verstärkt. Die Diagonalen sind bei Aufbauten ab 6 x 4 m wie folgt einzubauen:
-  an jeder Ecke der Bühne
-  an den Seiten mit 2 m Stützenabstand über ein Feld (Bild 15)
-  an den Seiten mit 1 m Stützenabstand über ein oder zwei Felder (Bild 17 oder 16)
-  es dürfen auf jeder Bühnenseite immer nur zwei verbandsfreie Felder hintereinander vorhanden sein.

Einen Überblick über das benötigte Verstrebungsmaterial und dessen Einsatz finden Sie auf Seite 16.

Bei Aufbauten unter 6 x 4 m sind  die Diagonalen ab einer Bühnenhöhe von 80 cm wie folgt einzubauen:
-  mindestens eine Diagonale pro Seite
-  an den Seiten mit 2 m Stützenabstand über ein Feld (Bild 15)
-  an den Seiten mit 1 m Stützenabstand über ein oder zwei Felder (Bild 17 oder 16)
-  umlaufend um die gesamte Bühne darf immer nur ein verbandsfreies Feld hintereinander vorhanden sein.

Bei Bühnen, bei denen Breite und Tiefe in einem extremen Verhältnis (z.B. Größe 24 x 4 m) stehen, sind zusätzliche 
Diagonalenreihen oder –achsen einzubauen, um eine ausreichende Quersteifigkeit zu erreichen.
Das Einbauschema entspricht dem für die Bühnenseiten.

Bei Verwendung von Teleskopfüßen werden bei Bühnenhöhen über 120 cm zusätzlich Horizontalen an den
Außenseiten angebracht - siehe Zeichnung Seite 9 unten.
Bei Bühnenbauten über 140 cm bis max. 240 cm werden Diagonal- und Horizontalverstrebungen eingesetzt - siehe
Zeichnung Seite 10.
Entsprechendes gilt für Tribünen - siehe Zeichnungen Seiten 12 – 15.

Bühnenkonstruktionen mit nivtec-Lastenträger-System in Verbindung mit dem Layher Metric-Allround-Gerüst-System
sind bis zu einer Höhe von 300 cm möglich - siehe Zeichnungen Seite 11.
Der Aufbau Ihrer Bühnenanlagen muss stets nach nivtec-Vorgaben erfolgen. Die auf den folgenden Seiten abgebildeten 
Aufstellungen verschaffen einen Überblick über die unterschiedlichen Möglichkeiten für den Bau von Unterkonstruktionen 
des nivtec-Bühnensystems im Raster 2 x 1 m bzw. 2 x 2 m. 

Fordern Sie bereits bei Planung Ihrer Bühnen- und Tribünenaufbauten rechtzeitig Musterzeichnungen
und weitere Informationen zur geplanten Unterkonstruktion an.

Bild 15

Bild 16

Bild 17
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IX. Übersicht Aufstellungen

nivtec-Bühne,  Beispiel: 6 x 4 m  - Stützenraster 2 x 1 m

Bühnenhöhe: unter 80 cm

nivtec-Bühne,  Beispiel: 6 x 4 m  - Stützenraster 2 x 1 m

Bühnenhöhe: 80 cm
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IX. Übersicht Aufstellungen

nivtec-Bühne,  Beispiel: 6 x 4 m  - Stützenraster 2 x 1 m

Bühnenhöhe: ab 80 cm bis 140 cm
Bühnenhöhe bei Teleskopfüßen: ab 80 cm bis 120 cm

nivtec-Bühne,  Beispiel: 6 x 4 m  - Stützenraster 2 x 1 m

Bühnenhöhe bei Teleskopfüßen: über 120 cm bis 140 cm
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IX. Übersicht Aufstellungen

nivtec-Bühne,  Beispiel: 6 x 4 m  - Stützenraster 2 x 1 m

Bühnenhöhe: über 140 cm bis 240 cm
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IX. Übersicht Aufstellungen

nivtec-Bühne mit nivtec-Lastenträgern und Layher-Unterbau
Beispiel: 6 x 6 m  - Stützenraster 2 x 2 m

Bühnenhöhe: 180 cm

nivtec-Bühne mit nivtec-Lastenträgern und Layher-Unterbau
Beispiel: 6 x 6 m  - Stützenraster 2 x 2 m

Bühnenhöhe: 300 cm
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IX. Übersicht Aufstellungen

nivtec-Sitztribüne 

Tribünenhöhe: 140 cm   Steigung: 20 cm
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IX. Übersicht Aufstellungen

nivtec-Sitztribüne 

Tribünenhöhe: 240 cm   Steigung: 20 cm
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IX. Übersicht Aufstellungen

nivtec-Sitztribüne 

Tribünenhöhe: 120 cm   Steigung: 40 cm
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IX. Übersicht Aufstellungen

nivtec-Sitztribüne 

Tribünenhöhe: 240 cm   Steigung: 40 cm
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Verstrebungen: Stahlrohr 48,3 x 4 mm • Diagonale

Einsatz bei allen Füßen 
oben

 

Drehkupplung
Layher 48,3 mm

 

Drehkupplung
Layher 48,3 mm

Einsatz bei Teleskopfüßen 
unten in Nullstellung

Einsatz bei
sonstigen Füßen unten

Reduzier-Drehkupplung
  Plettac 48,3 / 38 mm

Einsatz bei Teleskopfüßen 
unten am Innenrohr

 

Normalkupplung
Layher 48,3 mm

Reduzier-Drehkupplung
  Plettac 48,3 / 38 mm

Einsatz bei allen Füßen Einsatz bei Teleskopfüßen am 
Innenrohraußer:

Verstrebungen: Stahlrohr 48,3 x 4 mm • Horizontale
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